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Laudrim, 15 Jahre Anna, 16 Jahre Jelena, 15 Jahre Mike, 18 Jahre

Laudrim hat sehr gute 
Noten in den Fremd-

sprachen, ist kommu-
nikativ und hat Freude 

am Umgang mit 
Menschen.

In diesem WPB steht die Weiterentwicklung der 
mündlichen und schriftlichen Sprachkompe-
tenzen bis zum Zielniveau B1 sowie der Ausbau 
der (inter-)kulturellen Kompetenzen im Zentrum. 
Beide Kompetenzen werden mittels verschiedener 
Lernszenarien gefördert.

Um den Anschluss an die Berufsmatur (BM2) zu 
ermöglichen, können Lernende das international 
anerkannte Fremdsprachendiplom DELF B1 extern 
erwerben. Für sehr interessierte Lernende besteht 
zudem die Möglichkeit, im Freifach das Fremdspra-
chendiplom DELF B2 abzulegen.

Dieser WPB besteht aus zwei Bereichen.

Im ersten Bereich steht die Weiterentwicklung der 
Sprachkompetenzen sowie der Ausbau der (inter-)
kulturellen Kompetenzen im Zentrum. Beide Kompe-
tenzen werden mittels verschiedener Lernszenarien 
gefördert (Zielniveau: mündlich B1, schriftlich A2).
 
Im zweiten Bereich werden die Lernenden ins 
Projektmanagement eingeführt. Die erworbenen 
Techniken werden in konkreten, z.T. interkulturellen 
Projekten angewendet.
Um zukünftige Ausbildungschancen zu verbessern, 
besteht für sehr interessierte Lernende zudem die 
Möglichkeit, im Freifach das Fremdsprachendiplom 
DELF B1 abzulegen.

Sie hat Grundkennt-
nisse in Französisch, 

ist aber im Hinblick auf 
die Zukunftschancen 
überdurchschnittlich 

motiviert, ihre Sprach-
kenntnisse zu vertiefen 

und verbessern.

Jelena bekundet in der 
Sekundarschule Mühe 
mit Französisch. Sie 

ist motiviert und kom-
munikativ, aber eher 
analytisch veranlagt.

Er hat das EBA ab-
solviert und startet 

nun die kaufmännische 
Lehre. Er hat längere 
Zeit keinen Franzö-

sischunterricht mehr 
gehabt.
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Mit der Reform der kaufmännischen Berufslehre wird Französisch weiterhin als zweite Landessprache geführt. 
Kaufleute mit Berufsmaturität besuchen den Französischunterricht während allen drei Ausbildungsjahren. 

Kaufleute ohne Berufsmaturität besuchen den Französischunterricht hingegen nur während zwei Jahren im 
Wahlpflichtbereich. Der Lehrbetrieb wählt vor Beginn der Lehre den Wahlpflichtbereich 1 oder 2 aufgrund der 
Sprachkompetenz des Lernenden.

Entscheidungshilfe zur Anmeldung für den Wahlpflichtbereich 1 oder 2
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